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Pressemitteilung                          

 

Feiertagsverkehr um den 1. Mai 

Zusätzliche Nachtverkehre und 
Busumleitungen wegen Demonstrationen  

Hannover – Am 1. Mai 2024 fahren die Busse und Stadtbahnen im ÜSTRA/GVH 

Verbundgebiet nach dem Sonntagsfahrplan. In der Nacht auf den Maifeiertag, von 

Dienstag, 30. April 2024, auf Mittwoch, 1. Mai 2024, richtet die ÜSTRA einen zusätzlichen 

NachtSternverkehr, wie in den Nächten von Samstag auf Sonntag, ein. Das bedeutet, die 

Stadtbahnen fahren sternförmig bis zur U-Bahn-Station „Kröpcke“. Dort haben die 

Fahrgäste einige Minuten Zeit umzusteigen. Anschließend geht es alle 60 Minuten weiter bis 

zur Endhaltestelle der jeweiligen Linie. 

Die Linien 1, 4, 7 und 9 verkehren ab Kröpcke jeweils um "viertel vor", also etwa um 01:45 Uhr, 

02:45 Uhr, 03:45 Uhr und 04:45 Uhr. 

Die Abfahrt der Linien 2, 3, 5, 6, 8, 12 und 13 ist jeweils um "viertel nach", das heißt um etwa 

01:15 Uhr, 02:15 Uhr, 03:15 Uhr und 04:15 Uhr. 

Auch die Nachtliner Busse N31, N41, N43, N50, N56, N57, N62, N63, N70 und N94verkehren 

in der Nacht auf Mittwoch, den 1. Mai 2024, planmäßig wie in den Nächten von Samstag auf 

Sonntag. 

Das zusätzliche Feiertagsangebot ist über die digitale Fahrtauskunft auf uestra.de oder in 

der ÜSTRA App abrufbar.  

Buslinien 128 und 134: Traditionelle Maikundgebung sorgt für Umleitungen 

Die Buslinien 128 und 134 werden am 1. Mai 2024 zwischen circa 06:00 Uhr und 19:00 Uhr 

umgeleitet. Die Busse fahren ab der Haltestelle „Hauptbahnhof/Rosenstraße“ über die 

Herschelstraße und Celler Straße zur Haltestelle „Celler Straße“ und folgen dann dem 

regulären Fahrtweg. In die entgegengesetzte Fahrtrichtung fahren die Busse die gleiche 

Umleitungsstrecke. Die Haltestellen „Steintor“ und „Am Klagesmarkt“ entfallen. 
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Buslinien 100 und 200: 55. Lindener Bergpreis sorgt für Umleitungen 

Die Linie 100 wird in Fahrtrichtung „August-Holweg-Platz“ ab der Haltestelle 

„Charlottenstraße“ über die Deisterstraße zur Haltestelle „Schwarzer Bär“ umgeleitet und 

fährt anschließend über die Blumenauer Straße zur Haltestelle „Am Küchengarten“ und folgt 

von dort dem gewohnten Fahrtweg. 

 

Die Linie 200 fährt ab „Lindener Marktplatz“ über die Falkenstraße und die Deisterstraße zur 

Haltestelle „Charlottenstraße“ und nimmt danach den regulären Fahrtweg. Die Haltestellen 

„Deisterplatz/Bornumer Straße“, „Sporlederweg“, „Zur Sternwarte“, „An der Martinskirche“, 

„Nieschlagstraße“ und „Lindener Marktplatz“ (in Fahrtrichtung „Am Küchengarten“) werden 

nicht bedient. Die Haltestelle „Schwarzer Bär“ der Linie 120 wird zusätzlich in Fahrtrichtung 

„Charlottenstraße“ bedient. 

 

So verkehrt das On-Demand-Angebot sprinti am 1. Maifeiertag 

In der Nacht vom 30. April auf den 1. Mai fährt der sprinti bis 04:00 Uhr und bindet zusätzlich 

die Fahrten des NachtSternverkehrs an den jeweiligen Bahnhöfen an.  Am 1. Mai ist der 

sprinti, wie an einem Sonntag, von 08:00 Uhr bis 01:00 Uhr des Folgetags buchbar. In 

Sehnde gelten ebenfalls die regulären Sonntagsbedienzeiten von 05:00 Uhr bis 01:30 Uhr 

des Folgetags. 
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